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Bezirksliga Herren HAR

VfL Jesteburg : MTV Brackel II 
Freitag, 08.03.2024, 20:30 Uhr

VfL Jesteburg stockt Punktekonto gegen MTV Brackel II auf

Als Volker Knubbe sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Bezirksliga
Herren HAR nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0 prangte
auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den MTV Brackel II besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der MTV Brackel II, vielleicht auch aufgrund
von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 3 Satzgewinne konnten
erzielt werden.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Schultze / Krajisnik hatten im Doppel gegen Peters /
Steinkühler am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Einen
Sieg holten derweil Jessat / Knubbe beim 11:5, 4:11, 11:8, 11:7 gegen Radwe / Kewitz. Einen
sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Boike / Kabakci beim 11:1, 11:8, 11:5 gegen Borgschulte /
Steinkühler. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Passende spielerische Mittel hatte dann Dirk Jessat letztlich an der Hand, um Carsten
Kewitz zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Björn Boike
gelang es, Peter Radwe im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match
endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Dann
ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Völlig ungefährdet
war der Sieg von Oliver Schultze gegen Johannes Borgschulte nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:5, 11:3, 9:11, 11:9 nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Elvis Krajisnik war im Einzel gegen Detlef Peters nicht zu stoppen und
ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Ausreichend spielerische
Mittel hatte Bora Kabakci letztlich parat, um sich gegen Martha Steinkühler durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Volker Knubbe war in der Partie gegen Gustav
Steinkühler nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des VfL Jesteburg geht es nun im nächsten Spiel am 12.04.2024 gegen den TSC
Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) III, während der MTV Brackel II am 05.04.2024 gegen den
TuS Nenndorf antritt.

 Statistik:
 VfL Jesteburg

Doppel: Schultze / Krajisnik 1:0, Jessat / Knubbe 1:0, Boike / Kabakci 1:0 
Einzel: D. Jessat 1:0, B. Boike 1:0, O. Schultze 1:0, E. Krajisnik 1:0, B. Kabakci 1:0, V. Knubbe 1:0 

 MTV Brackel II
Doppel: Radwe / Kewitz 0:1, Peters / Steinkühler 0:1, Borgschulte / Steinkühler 0:1 
Einzel: P. Radwe 0:1, C. Kewitz 0:1, D. Peters 0:1, J. Borgschulte 0:1, G. Steinkühler 0:1, M.
Steinkühler 0:1


